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Vorwort

Mit dem Gesetz zur Anderung des Kommunalen Wirtschaftsrechts und der Sachsischen
Gemeindeordnung sind die Gemeinden verpflichtet, dem Gemeinderat und interessierten Blirgern
jahrlich einen Beteiligungsbricht vorzulegen. Dementsprechend wurde der Beteiligungsbericht flr das
Berichtsjahr 2023 erstellt.

Die Gemeinde Doberschau-GauRig erledigt fiir ihre Einwohner eine Vielzahl von Aufgaben selbst oder
gliedert sie an Zweckverbande und Unternehmen privater Rechtsform aus.

Durch diesen Bericht werden die Beteiligungen der Gemeinde an Zweckverbanden und wirtschaftlichen
Unternehmen transparenter dargestelit.

Der vorliegende Beteiligungsbericht soll einen Gesamtiiberblick iiber die wirtschaftliche und finanzielle
Bedeutung unserer Beteiligungsgesellschaften und deren Entwicklung vermitteln.
Er enthdlt Angaben zu den einzelnen privatrechtlichen Beteiligungen und den Zweckverbdanden.

Die im Bericht enthaltenen betriebswirtschaftlichen Daten sind den Jahresabschliissen und Meldungen
des Jahres 2023 entnommen.

Gnaschwitz, 26.11.2024 {LWE-——

" Cindy Wodner
Kammerin
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Abkiirzungsverzeichnis

AG Aktiengesellschaft

AzZv Abwasserzweckverband

eG eingetragene Genossenschaft

ENSO AG Energie Sachsen Ost Aktiengesellschaft

GmbH Gesellschaft mit beschrankter Haftung

KBO Kommunale Beteiligungsgesellschaft mbH an der ENSO Energie Sachsen Ost AG
KDN Kommunale DatenNetz GmbH

KISA Kommunale Informationsverarbeitung Sachsen

mbH mit beschrankter Haftung

VWV Zweckverband Wasserversorgung
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1 Lagebericht liber den Geschiaftsverlauf und die Lage aller Unternehmen

Die Gemeinde Doberschau-GauRig hat vielfaltige Aufgaben der Daseinsfiirsorge, der Ver- und
Entsorgung sowie der Wirtschafts- und Kulturférderung zu erfillen. Sie bedient sich sowohl privaten
Unternehmen als auch Zweckverbanden. Eigenbetriebe flihrt die Gemeinde Doberschau-GaulSig nicht.

Die Kommunale Beteiligungsgesellschaft mbH an der ENSO Energie Sachsen Ost (kurz: KBO) verwaltet

Aktien der Kommunen an Energieversorgungsunternehmen und nimmt alle damit im Zusammenhang
stehenden Rechte und Pflichten wahr. Der Anteil der Gemeinde Doberschau-Gaullig an der KBO belduft
sich auf 0,27 %.

Die KBO halt eine Beteiligung in Hohe von 16,42 % an der SachsenEnergie AG und nimmt alle sich aus
dieser Beteiligung ergebenden Rechte und Pflichten wahr. Die KBO besitzt 675.769 Aktien an der
SachsenEnergie AG. Die Gesellschafter der SachsenEnergie AG sind:

Die KBO mit 16,42 % Stimmanteil, die EnergieVerbund Dresden GmbH mit 82,39 % Stimmanteil und
kommunale Einzelaktionare mit 1,19 % Stimmanteil. Die KBO ist somit unmittelbar an der
SachsenEnergie AG beteiligt. Von der KBO werden weiterhin noch fiir 4 Kommunen treuhanderisch
SachsenEnergie-Aktien verwaltet. Die Gemeinde Doberschau-GauBig ist mittelbar an der SachsenEnergie
AG beteiligt. Diese Beteiligung ist auf den Besitz von Aktien zuriickzufiihren, welche die KBO fir die
Gemeinde verwaltet.

Wie bereits 2022, war auch das Jahr 2023 ein energiepolitisch dynamisch gepragtes Jahr mit umfang-
reichen Novellen sowie neuen Gesetzen. Die fiir das gesamte Jahr 2023 wirksamen Preisbremsen fir
Strom, Gas und Warme wurden fiir das Jahr 2024 nicht verlangert. Die Energiemarkte haben sich im Jahr
2023 im Vergleich zu den Vorjahren beruhigt. Die erheblichen Verwerfungen an den Terminmarkten Gas
und Strom wie im Jahr 2022 traten 2023 nicht mehr auf.

Der Abwasserzweckverband Bautzen (kurz: AZV) ist ein Teilzweckverband. Es werden vom Verband

keine Gebiihren oder Beitrage erhoben. Dies ist und bleibt hoheitliche Aufgabe der Gemeinde. Zur
Finanzierung seiner Aufwendungen erhebt der AZV Umlagen von seinen Mitgliedsgemeinden. Die
Finanzlage des Verbandes kann als stabil gewertet werden. Als Aufgaben des AZV wurden die
Uberleitungen des anfallenden Schmutzwassers aus den Mitgliedsgemeinden zur Kldranlage Bautzen
und zur Klaranlage Dreikretscham, sowie die Betreibung der Klaranlagen definiert. Zu den
Investitionsschwerpunkten der Kldranlage Bautzen zadhlten im Jahr 2023 der Ersatzneubau der BHKW's,
die Erneuerung des AuBentors der Kldranlage und der Austausch des Riihrwerks.

Eine Anderung der Aufgaben und Ziele des Verbandes sind derzeit nicht erkennbar.

Der Zweckverband Wasserversorgung Landkreis Bautzen (kurz: ZVWYV) Gibernimmt fiir seine

Verbandsmitglieder (auch die Gemeinde Doberschau-GauRig) deren Pflicht der Wassergewinnung, -
aufbereitung, -speicherung und Hauptverteilung als Aufgabe der 6ffentlichen Daseinsfiirsorge. Zur
Erledigung dieser Aufgaben bedient sich der ZVWYV der Kreiswerke Bautzen Wasserversorgung GmbH
und des Zweckverbandes Fernwasserversorgung Sdier. Der Verband finanzierte sich im Wirtschaftsjahr
2023 aus Umlagen der Mitgliedsgemeinden, Kostenerstattungen der Tochtergesellschaft Kreiswerke
Bautzen — Wasserversorgung GmbH fiir die bestehenden Darlehen sowie eine Gewinnausschiittung der
Tochtergesellschaft. Die im Haushaltsjahr 2023 entstandenen Aufwendungen konnten damit gedeckt
werden. Es ergab sich ein Jahresliberschuss, welcher sich hauptsachlich durch die Anpassung des
aktuellen Wertes des ZV FWV Sdier gegeniliber dem Vorjahr begriindet. Haushaltsbeeintrachtigende
oder bestandsgefahrdende Risiken sind derzeit nicht erkennbar.
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Die Gemeinde Doberschau-GauBig ist Mitglied im Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Sachsen (kurz: KISA). KISA ist ein Zweckverband auf der Grundlage des Sachsischen Gesetzes {iber die
kommunale Zusammenarbeit und hatte im Jahr 2023 insgesamt 276 Mitglieder.

Die KISA ist der kommunale IT-Dienstleister in Sachsen und stellt den Kunden Datenverarbeitungs-
verfahren, Dateniibertragungsnetze, Datenverarbeitungsleistungen und zugehorige Serviceleistungen
zur Erledigung von Verwaltungsaufgaben mit technikunterstiitzter Informationsverarbeitung zur
Verfligung. Dariiber hinaus unterstiitzt KISA im kommunalen wie auch in privaten Bereich die
Auftragsverarbeitung und ist fir integrierte IT-Losungen im offentlichen Sektor zustandig. Die Gemeinde
Doberschau-GauRig nutzt Anwendungen im Personal-, Finanz- und Gewerbewesen sowie die
Anwendung KISA-Post.

Der Geschaftsbericht der KISA ist der Anlage beigefiigt. Zusammenfassend wird zur Kenntnis gebracht,
dass die wirtschaftliche Lage des Zweckverbandes im Jahresabschluss 2023 zu einem bilanziellen
Uberschuss fiihrte.

Zur Gewahrleistung des Fortbestehens und Konsolidierung des Zweckverbandes wurden ab dem Jahr
2014 verschiedenste Mafnahmen auf den Weg gebracht. Auf Grund der damaligen instabilen
wirtschaftlichen Situation erfolgten ab dem Jahr 2015 Umlagenerhebungen durch den Zweckverband.
Somit konnte die Arbeit des Verbandes gewahrleistet und die Anwendung der Programme gesichert
werden. Weiterhin zdhlte insbesondere die Aufstellung eines Haushaltsstrukturkonzeptes dazu. Dieses
Konzept wurde in der Verbandsversammlung am 24.11.2014 verabschiedet und in der
Verbandsversammlung vom 17.12.2014 nochmals bestdtigt. Im Jahr 2017 erzielte die KISA ein
Jahresergebnis i. H. v. 2.498 T€. Damit konnte der Fehlbetrag komplett ausgeglichen werden. Seit 2018
ist es nicht mehr notwendig Umlagen flir die Abdeckung der Fehlbetrdge zu erheben.

Die KISA ist unmittelbar an der Kommunalen Datennetz GmbH (kurz: KDN GmbH), an der Lecos GmbH,
an der ProVitako eG sowie an der Komm24 GmbH beteiligt. Die Geschaftstatigkeit der KDN GmbH
umfasst hauptsachlich die Bereitstellung und den Betrieb eines Datennetzes fiir den kommunalen
Bedarf. Gegenstand der Lecos GmbH ist die Unterstitzung ihrer Gesellschafter im Bereich der
Informations- und Kommunikationstechnik. Hierzu gehort auch der Betrieb eines Rechenzentrums fiir
die kommunale Datenverarbeitung. Der Erwerb von Gesellschaftsanteilen fiihrt dazu, dass kiinftig ohne
formliche Vergabeverfahren Lecos Leistungen beschafft werden konnen (Inhous-Geschafte). Der Zweck
der ProVitako eG. ist die wirtschaftliche Forderung und Betreuung der Mitglieder. Dies geschieht durch
den gemeinsamen Einkauf von Investitionsgiitern einschlieRlich Hard- und Software, Waren sowie Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffen fir die Genossenschaftsmitglieder. Weiterhin gehoren auch Schulungen sowie
Beratung und Betreuung in Unternehmensfragen dazu. Die Komm24 GmbH wurde 2018 gegriindet und
hat als Unternehmenszweck, gemeinsame Vorhaben der sachsischen Kommunen insbesondere die
Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes und der E-Government-Gesetze des Bundes sowie des
Freistaates Sachsen zu realisieren und weitere IT-Leistungen fiir ihre Gesellschafter zu erbringen.

; e
Gnaschwitz, 26.11.2024 ﬁ/ V|

Alexander Fischer
Birgermeister



B

Fen e Gemeinde

Doberschau-Gaufdig
WMl Dobruza-Huska

2 Organigramm der mittelbaren und unmittelbaren Beteiligungen der Gemeinde Doberschau-GauBig

Stand: 31.12.2023

Gemeinde Doberschau-Gaullig

l

Anteil der Gemeinde: 0,257 %

(Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung Sachsen)

KISA

unmittelbare Beteiligung

Anteil der Gemeinde: Anteil der Gemeinde: Anteil der Gemeinde: Anteil der Gemeinde:

0,257 %

Anteil der Gemeinde: 7,53 %

Zweckverband
»Wasserversorgung Landkreis Bautzen*

unmittelbare Beteiligung

Anteil der Gemeinde: Anteil der Gemeinde:

0,0257 %

0,0057 %

0,0514 %

KDN GmbH
(Kommunale
Datennetz GmbH)
mittelbare Bet.

Lecos GmbH

mittelbare Bet.

ProVitako eG

mittelbare Bet.

Komm24 GmbH

mittelbare Bet.

1,68 % 7,53 %
Zweckverband Kreiswerke Bautzen
,Fernwasser- Wasserversorgung
versorgung Sdier” GmbH
mittelbare Bet. mittelbare Bet.

Anteil der Gemeinde: 13,04 %

Abwasserzweckverband Bautzen

unmittelbare Beteiliauna

Anteil der Gemeinde: 0,27 %

KBO Sachsen Ost mbH
(Kommunale Beteiligungsgesellschaft an der ENSO
Energie Sachsen Ost AG)
unmittelbare Beteiliauna

l

SachsenEnergie AG

mittelbare Bet.
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3 Ubersicht der Finanzbeziehungen der Gemeinde Doberschau-GauRig zu den Unternehmen und Zweckverbinden
Birgschaften/ .
Verlustabdeckungen " Sonstige
sonstige
. Anteil der Gemeinde und sonstige Zuschiisse Gewinnabfihrung an B § ] gewahrte
Stammeinlage . . . . . Gewahrleis- L
am Eigenkapitalanteil aus dem die Gemeinde ) d Verginsti-
ungen der
Name der Gesellschaft, des Gemeindehaushalt & . gungen
Gemeinde
Zweckverbandes - - -
Gesamt Anteil der Anteil der Stimman- Gesamt 2022 2023 2022 2023 2023 2023
Gemeinde | Gemeinde teil der
Gemeinde
in TEuro in TEuro in % in % in TEuro in TEuro in TEuro in TEuro in TEuro in TEuro in TEuro
Ver- und Entsorgung
Abwasserzweckverband
Bautzen 13,04 396 126 155 0 0 0 0
Zweckverband
Wasserversorgung Landkreis
Bautzen 7,53 1.433 1 1 0 0 0 0
Sonstiges
KBO Sachsen Ost mbH 20.144 55 0,27 121 0 0 26 22 0 0
Zweckverband Kommunale
Informationsverarbeitung
Sachsen 13,1 0 0 0 0 0 0
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Anlage 1
1 Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung Sachsen

Eine unmittelbare Beteiligung der Gemeinde Doberschau-GauRig besteht an dem Zweckverband
Kommunale Informationsverarbeitung Sachsen, im Folgenden kurz KISA genannt, mit Sitz in Leipzig. Die
Gemeinde Doberschau-Gauliig ist an der KISA mit 0,257 % beteiligt.

1.1 Beteiligungsiibersicht

Name: KISA — Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung Sachsen
Anschrift: Eilenburger Str. 1a Tel.: 0351-86652 120
04317 Leipzig Fax.: 0351-86652 122
E-Mail: post@kisa.it
Homepage: www.kisa.it

Grindungsjahr:01.01.2004

Verbandsmitglieder:
276 Verbandsmitglieder
(Stadte, Gemeinden, Verwaltungsgemeinschaften, Zweckverbande, Landkreise des Freistaates

Sachsen sowie sonstige Einrichtungen)
Gemeinde Doberschau-Gaufig: Stimmanteil von 0,257 %

Unternehmensgegenstand, Unternehmenszweck:

Bereitstellung von Datenverarbeitungsverfahren, Datenlibertragungsnetzen,
Datenverarbeitungsleistungen und zugehérige Services zur Erledigung oder Vereinfachung von
Verwaltungsaufgaben mit technikunterstitzter Informationsverarbeitung.

Insbesondere sorgt KISA fiir die Wartung, Pflege und Weiterentwicklung beziehungsweise fiir
Ersatz/Ablésung der bereitgestellten Verfahren. Weiterhin wird auf die Einhaltung der
Datenschutz- und Datensicherheitsbestimmungen geachtet.
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1.2 Finanzbeziehungen

Darstellung der Finanzbeziehungen zwischen Gemeinde und Zweckverband

Leistungen des Zweckverbandes an die Gemeinde

in TEuro

Gewinnabfiihrungen

Leistungen der Gemeinde an den Zweckverband

Laufende Umlagen

Investive Umlagen

Ubernommene Biirgschaften / sonstige Gewéhrleistungen

Sonstige Verginstigungen

Sonstige Zuschiisse

o| ol o| ol o

13 Lagebericht

Die KISA ist zum 01.01.2004 aus der Fusion der ehemaligen Zweckverbande Datenverarbeitung

Sudsachsen, Ostsachsen und Westsachsen entstanden. Die KISA ist Rechtsnachfolger der vorab

genannten Zweckverbande und somit in ganz Sachsen tatig.
Der Zweckverband besitzt eine positive Finanzlage.

1.4 Bericht des Zweckverbandes

Der Bericht Uber die Lage des Unternehmens folgt in Anlage 2.
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Abwasserzweckverband Bautzen

Eine unmittelbare Beteiligung der Gemeinde Doberschau-GauRig besteht an dem

Abwasserzweckverband Bautzen, im Folgenden kurz AZV genannt, mit Sitz in Bautzen. Die Gemeinde
Doberschau-Gauflig ist am AZV mit 13,04 % beteiligt (Quelle: Beteiligungsbericht 2022 des

Zweckverbandes).
2.1 Beteiligungsiibersicht
Name: AZV — Abwasserzweckverband Bautzen
Anschrift: Schéfferstralle 44 Tel.:
02625 Bautzen Fax.:
E-Mail:
Homepage:

Grindungsjahr: 23.05.1991

Verbandsmitglieder:

Stadt Bautzen 8 Stimmanteile
Gemeinde GrolRpostwitz 3 Stimmanteile
Gemeinde Obergurig 3 Stimmanteile
Gemeinde Doberschau-GauRig 3 Stimmanteile
Gemeinde Kubschiitz 3 Stimmanteile
Gemeinde Goda 3 Stimmanteile

Unternehmensgegenstand, Unternehmenszweck:

03591-3752634
03591-3752666
info@eabautzen.de
www.bautzen.de

Die Uberleitung des anfallenden Schmutzwassers aus den Mitgliedsgemeinden zu den Kliranlagen

Bautzen und Dreikretscham, der Neu- und Erweiterungsbau der Kldranlagen sowie deren Betreibung.

2.2

Finanzbeziehungen

Darstellung der Finanzbeziehungen zwischen Gemeinde und Zweckverband

Leistungen des Zweckverbandes an die Gemeinde in TEuro
Gewinnabfiihrungen 0

Leistungen der Gemeinde an den Zweckverband
Laufende Umlagen 119
Investive Umlagen 36
Ubernommene Biirgschaften / sonstige Gewéhrleistungen 0
Sonstige Verginstigungen 0
Sonstige Zuschiisse 0

11
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2.3

Lagebericht

Der AZV Bautzen ist ein Teilzweckverband. Er erhebt keine Beitrage und Gebliihren. Deren Erhebung ist
und bleibt eine hoheitliche Aufgabe jeder Mitgliedskommune selbst.

Zur Finanzierung seiner Aufwendungen erhebt der AZV Umlagen von den Mitgliedgemeinden

2.4  Beteiligungsbericht des Zweckverbandes

Der Beteiligungsbericht fiir 2023 folgt in Anlage 2.
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Zweckverband Wasserversorgung Landkreis Bautzen

Eine unmittelbare Beteiligung der Gemeinde Doberschau-GauRig besteht an dem Zweckverband
Wasserversorgung Landkreis Bautzen, im Folgenden kurz ZVWV genannt, mit Sitz in Bautzen. Die
Gemeinde Doberschau-Gaullig ist am ZVWV mit 7,53 % beteiligt.

3.1 Beteiligungsiibersicht

Name: Zweckverband Wasserversorgung Landkreis Bautzen

Anschrift: Verbandsvorsitzender Tel.:  035939-85530
Norbert Wolf Fax.: 035939-85555
Karl-Marx-Str. 16-17 E-Mail: zvwasserbz@kwbz.de
02627 Hochkirch Homepage:

Grindungsjahr:01.11.1993

Verbandsmitglieder:
Stadte: Bautzen, Schirgiswalde-Kirschau, WeiRenberg, Wilthen
Gemeinden:  Doberschau-GauRig, Goda, GroRdubrau, GroRpostwitz, Hochkirch, Kubschiitz,

Malschwitz, Neschwitz, Obergurig, Puschwitz, Radibor, Sohland a. d. Spree

Unternehmensgegenstand, Unternehmenszweck:

Die Versorgung des Verbandsgebietes mit Trink- und Brauchwasser. Die Betriebsfiihrung und
sachgemale Unterhaltung der erforderlichen Anlagen. Sowie die Planung und der Bau von
Neuanlagen.

3.2 Finanzbeziehungen

Darstellung der Finanzbeziehungen zwischen Gemeinde und Zweckverband

Leistungen des Zweckverbandes an die Gemeinde in TEuro

Gewinnabfiihrungen

Leistungen der Gemeinde an den Zweckverband

Laufende Umlagen

Investive Umlagen

Ubernommene Biirgschaften / sonstige Gewahrleistungen

Sonstige Verglnstigungen

Sonstige Zuschiisse

O|O|O|O|
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Lagebericht

Der Zweckverband bedient sich zur Erflillung seiner Aufgaben eines wirtschaftlichen Unternehmens.
Durch die Kreiswerke Bautzen Wasserversorgung GmbH (KWBZ) werden die Aufgaben des
Zweckverbandes ibernommen.

Aus Sicht des Verbandes kann die Lage der GmbH als insgesamt positiv bewertet werden.

(Quelle: Beteiligungsbericht 2023 sowie Bilanz 2023 des Zweckverbandes)

3.4  Beteiligungsbericht des Zweckverbandes

Der Beteiligungsbericht folgt in Anlage 2.
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Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Verbandsmitglieder,

der Zweckverband KISA hat sich auch im konjunkturell schwierigen
Geschaftsjahr 2023 als robust erwiesen. Mit einem hohen Mal} an
Stringenz und Leistungsbereitschaft wurde ein Jahresergebnis von
251 TEUR erzielt.

Dieser gemeinsame Erfolg mit Ihnen, unseren Mitgliedern, macht uns
besonders stolz, waren doch die Rahmenbedingungen hemmend
und unbestandig. Die finanzielle Ausstattung in den Kommunen,
eine daraus resultierende stagnierende Auftragslage und ein von
geopolitischen Spannungen und Krisen gepragtes Umfeld bremsten
die Wirtschaftslage in den Kommunen.

Die Nachfrage nach Produkten und Leistungen des Zweckverbands
wurden noch starker von Fordermitteln und Zuweisungen des
Landes und Bundes abhangig gemacht. Zudem fihrten anhaltende
Personalengpasse und die kurzfristig vor Jahresende 2022
eingerdumte Verlangerung des Umsatzsteuerwahlrechts zu
Auftragsverschiebungen. In der Folge sank erstmals nach Jahren
des Wachstums (stark abhéngig von der Umsetzung des Digitalpakts
Schulen) der Umsatz des Verbands auf 28.062 TEUR.

KISA hat den serviceorientierten Umbau der Organisation des
Zweckverbands in 2023 nachhaltig vorangetrieben und im Jahr
2024 fortgesetzt. Die weitere Optimierung unseres Ticketsystems
sowie des Contact Centers steht fiir uns im Vordergrund, um die
Kundenzufriedenheit wieder deutlich zu erhéhen. Fir Ihre Geduld
mochten wir Thnen ausdriicklich danken.

Die Zukunft der Arbeit in den Verwaltungen und von KISA wird
ganz malgeblich davon bestimmt, dass wir uns gemeinsam auf
die kommenden Herausforderungen und Chancen vorbereiten.
Nicht zuletzt die Vorbereitung und aktive Gestaltung des Einsatzes
kiinstlicher Intelligenz (K1) wird die kommenden Jahre pragen. Diesen
Weg mochten wir als lhr zentraler Partner in der Kommunalen IT in
Sachsen und in Mitteldeutschland gemeinsam einschlagen.

Ralf Rother Andreas Bitter Daniela Leonhardt
Verbandsvorsitzender  Geschéaftsfihrer Geschaftsfihrerin

Allgemein

Ralf Rother
Verbandsvorsitzender

Andreas Bitter
Geschaftsfiihrer

Daniela Leonhardt
Geschéftsfiihrerin
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KISA in Zahlen 4

Bilanz zum 31. Dezember 2023

AKTIVA PASSIVA
A. Anlagevermogen A. Eigenkapital
Immaterielle
Vermdgensgegenstinde 926.365,40 £ Kapitalriicklage 839.386,55 €
Sachanlagen 2.018.201,97 £ Gewinnvortrag 4.013.250,50 €
Finanzanlagen 252.014,00 € Jahresiiberschuss 251.45375 €
B. Umlaufvermogen B. Sonderposten 253.741,00 €
Varrate 187.699,31 €

Forderungen und sonstige
Vermdogensgegenstande 5.068.276,09 €

Kassenbestand und Guthaben

bei Kreditinstituten 7.257.194,23 €
C. Rechnungsabgrenzungs- C. Ruckstellungen 3.679.520,49 £
posten 147.942,65€

D. Verbindlichkeiten 6.820.341,36 €

E. Rechnungsabgrenzungsposten
0,00 €

15.857.693,65 € 15.857.693,65 €




5 ' KISA in Zahlen

Umsatzverteilung nach Produktgruppen
zum 31. Dezember 2023

Warenkorb Kurier/Verwaltung
1 % 5%

Burgerservice

T

Dlgltale Semces

Antragsmanagement
4%

Personalwesen
0
26

Schulen
26%

.

Finanzwesen
18%

IT-Service
10%




KISA Organisation

Verbandsversammlung
Vorsitzender: Ralf Rother,
Blrgermeister der Stadt
Wilsdruff

KISA Gremienarbeit

Verwaltungsrat
Vorsitzender, zwei Stellver-
treter sowie 13 weitere Mit-

KISA in Zahlen 6

Fachbeirate
2 Fachbeirate: Strategie und
Digitale Services sowie

glieder

» Stellvertretende Verbandsvorsitzende:
Heinrich Kohl, Oberbiirgermeister der Stadt Aue-Bad Schlema
Maik Kunze, Blirgermeister Stadt Groitzsch

» Anzahl der Mitglieder (Stand 12/2023): 276

Finanzwesen

ProVitako eG

KISA Beteiligungen
KOMM24 GmbH KDN GmbH Lecos GmbH
(Kommunale
DatenNetz GmbH)

Beteiligung: 20 %

Beteiligung: 100 %

Beteiligung: 10 %
(Stadt Leipzig 90 %)

10 Geschaftsanteile




7 KISA in Zahlen

KISA Personal | Stand 31.12.2023

Personalstruktur
Anzahl der Mitarbeiter Altersdurchschnitt Anzahl der Auszubildenden

168 42 Jahre 4

Personalzuwachs im Zeitraum 1. Juli 2022 bis 30. Juni 2024 von 158 besetzten Stellen auf 168
besetzte Stellen.




Impressum

Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung Sachsen - KISA
Korperschaft des 6ffentlichen Rechts

Vertreten durch:
Biirgermeister Ralf Rother (Verbandsvorsitzender)

Eilenburger Stral’e 1a
04317 Leipzig

Telefon: +49 351 86652-120
Telefax: +49 351 86652-122
E-Mail: post@kisa.it

Koordination, Redaktion, Layout:
Corinna Karl-Sander

USt-ID-Nr.: DE233504793
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ABWASSERZWECKVERBAND .
BAUTZEN - DOBERSCHAU-GAUSSIG - GODA
BAUTZEN GROSSPOSTWITZ - KUBSCHUTZ - OBERGURIG
Ihr Partner  Frau Bergel
Az. AZV-708.17/VN
10 Aoril 2024 Datum 26.04.2024
el G Telefon 03591 3752-634/-611
e ' : Telefax 03591 3752-666
m * - E-Mail info@eabautzen.de
! ol . Hausadresse Fleischmarkt 1, 02625 Bautzen

Anschrift Geschaftsstelle
Gemeindeverwaltung Doberschau-GauBig Schfferstrafie 44, 42625 Baytzen
z.H. Frau Wodner
HauptstraBe 13

02692 Gnaschwitz

Sehr geehrte Frau Wodner,

auf die Gemeinde Doberschau-GauBig entfallt zum 01.01.2023 ein Beteiligungsanteil in Hohe von
373.886,19 €.

Zugénge im Jahr 2023 KTO 300000 21.593,85 €
Zugange im Jahr 2023 KTO 310000 131,77 €
Gesamt 21.725,62 €

7um 31.12.2023 entfallt auf die Gemeinde Doberschau-GauBig ein Beteiligungsanteil in Hohe von

395.611,81 €
Mit freundlichen GriiBen

i.A. u?{ﬂ/i-/

Geschaftsstelle des AZV Bautzen

AZV

Wir haben die uns vorgelegten Unterlagen gepriift und bestatigen hiermit den vorlaufigen
Beteiligungsanteil der Gemeinde Doberschau-GauBig am Abwasserzweckverband Bautzen in
Hohe von 395.611,81 €.

Datum/Unterschrift 0K 2024 777

Geschaftsbesorgung
durch die Abwasserbeseitigung Bautzen
Kreissparkasse Bautzen
Konto 1000 000 121 BLZ 855 500 00
Zugangsvoraussetzungen fiir elektronisch signierte sowie verschliisselte IBAN DE90 8555 0000 1000 0001 21
Dokumente unter www.bautzen.de/zugang BIC SOLADES1BAT
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anbei erhalten Sie die Zuarbeit des AZV Bautzen zum Beteiligungsbericht fiir das Haushaltsjahr

2023.
1.

2
3.
4

w

L o N o

Anschrift, Telefon, E-Mail
Griindungsjahr
Rechtsform

Stimmverhaltnis der Gemeinden am Zweckverband sowie der anderen beteiligten
Gemeinden

Besetzung der Organe mit namentlicher Nennung (Geschaftsleitung bzw. Vorsitzender,
Verbandsvorsitzender)

Aufgabe und Ziele des Zweckverbandes
Kurzvorstellung des Zweckverbandes
Besonderheiten bzw. Ereignisse des vergangenen Jahres

zukinftige Entwicklung, Plane

. wirtschaftliche Zahlen in einer Ubersicht von 2023

. wenn vorhanden Mitarbeiterzahl

Beteiligungsbericht des AZV Bautzen

Geschaftsadresse

Schéfferstr.44

02625 Bautzen

Tel.03591/3752-634

E-Mail abwasser.bautzen@eabautzen.de

Abwasserzweckverband Bautzen
Fleischmarkt 1
02625 Bautzen

Grindungsdatum: 23.05.1991

der AZV ist eine Kérperschaft des 6ffentlichen Rechts

ab 01.01.2004
Bautzen 8 Stimmen Bautzen 8 Stimmen
GroBpostwitz 3 Stimmen GroBpostwitz 3 Stimmen
Obergurig 3 Stimmen Obergurig 3 Stimmen
Doberschau-GauBig 3 Stimmen Doberschau-GauBig 3 Stimmen
Kubschiitz 3 Stimmen Kubschiitz 3 Stimmen

Gdda 3 Stimmen
Insgesamt 20 Stimmen Insgesamt 23 Stimmen
Verbandsvorsitzender BM der GM Kubschitz Herr Olaf Reichert

1.Stellvertreter
2.Stellvertreter

OB der Stadt Bautzen Herr Karsten Vogt
BM der GM Obergurig Herr Thomas Polpitz

Verbandsmitglied
Verbandsmitglied
Verbandsmitglied
Geschéaftsstelle des AZV

BM der GM GroBpostwitz Herr Markus Michauk

BM der GM Doberschau-GauBig Herr Alexander Fischer
BM der GM Goda Herr Gerald Meyer

Technischer Betriebsleiter EAB Herr Uwe Ebermann



Als Aufgabe des AZV, der den Status eines Teilzweckverbandes tragt (die Ortsnetze werden
von jedem Mitglied eigenverantwortlich erstellt und betrieben), ist zustdndig fir die
Abwasserbehandlung in den Verbandskldaranlagen Bautzen und Dreikretscham. Dariiber
hinaus ist er zustidndig fiir die Uberleitungen des anfallenden Schmutzwassers aus den
Ortsnetzen der Mitgliedsgemeinden zu den Klaranlagen.

Das Ziel des Verbandes ist, das Abwasser nach dem aktuellen Stand der Technik sowie
unter Beriicksichtigung der behérdlichen Aufgaben zu reinigen und in die Natur zurlick zu
fuhren.

Im Jahr 1991 haben die Stadt Bautzen und die Gemeinden Doberschau, Gnaschwitz,
GroBpostwitz, Kubschiitz, Niederkaina, Obergurig und Stiebitz den Abwasserzweckverband
Bautzen (AZV) gegriindet. Die Gemeinde Jenkwitz wurde 1993 als weiteres Mitglied
aufgenommen. Im Zusammenhang mit der Auflésung des AZV "Mittleres Schwarzwasser"
zum 31.12.2003 geht die wesentlichste Anderung im Verband einher. Zum 01.01.2004 ist die
Gemeinde Gdda als nunmehr sechstes Mitglied in den AZV Bautzen aufgenommen worden.
Der OT Salzenforst-Bolbritz der Stadt Bautzen hat zwar auch das Verantwortungsgebiet des
Verbandes erweitert, jedoch keine neue Mitgliedschaft im Verband nach sich gezogen. Somit
sind heute die Gemeinden Kubschiitz, Doberschau-GauBig, GroBpostwitz, Obergurig und
Goda sowie die Stadt Bautzen Mitglieder des Verbandes.

Zur Erfillung seiner Aufgaben beschaftigt der AZV Bautzen keine hauptamtlichen
Beschaftigten. Die Geschaftsbesorgung fiihrt die Abwasserbeseitigung Bautzen, Eigenbetrieb
der Stadt Bautzen, durch. Fir die Betriebsfliihrung setzt der Eigenbetrieb je nach
Notwendigkeit eigenes Personal ein.

Am 01.01.2018 trat die Neufassung der Verbandssatzung in Kraft. Sie definiert die Aufgaben
und Verantwortungen im Verband sowie regelt sie das Miteinander.

Zur Finanzierung seiner Ausgaben, im Erfolgs- und Liquiditatsplan, erhebt der AZV
getrennte Umlagen von den Mitgliedsgemeinden. Mit der Aufldsung des AZV "Mittleres
Schwarzwasser" und der anschlieBenden Aufnahme der Gemeinde Goda zum 01.01.2004
war es erforderlich, die Satzung des AZV Bautzen anzupassen.

Das Kanalnetz besteht aufgrund des Status des Verbandes nur aus Schmutzwasserkanalen.
Im Einzugsbereich der Kldranlagen Bautzen und Dreikretscham sind 41,5 km Kanal und
Druckleitungen errichtet und damit der Endausbau erreicht.

Entsprechend § 17 der Verbandssatzung dienen als Grundlage fiir die Berechnung der
Umlagen die festgelegten Einwohnerwerte (EW). Durch § 5 Abs. 4 erfolgt eine Uberpriifung
der Einwohnerwerte im Abstand von 5 Jahren. Da sich Anderungen der EW unmittelbar auf
die Umlagenschliissel auswirken, erfolgte die Erarbeitung der 1. Anderungssatzung. Der
neue Schlissel trat ab 01.01.2021 in Kraft und wurde flir das Haushaltsjahr angewendet.

Investitionsschwerpunkte der Klaranlage Bautzen im Jahr 2023 waren der Ersatzneubau der
BHKW s (608 T€), die Erneuerung des AuBentor (26 T€) der Kléranlage und Austausch des
Rihrwerkes 1 (7 T€).

Auf der Klaranlage Dreikretscham wurden Planungskosten (11 T€) fir die Errichtung einer
Dosierstation, welche in den Jahren 2024-2025 realisiert werden soll.



Eine Anderung der Aufgaben und Ziele des Verbandes sind derzeit nicht erkennbar.
Schwerpunkt der Arbeit im Verband sind die Betreibung und Unterhaltung der technischen
Anlagen sowie der standigen Ertlichtigung der Klaranlagen.

Feststellung des Jahresabschlusses (Bilanz)

Bilanzsumme 15.538.707,72 €
davon entfallen auf der Aktivseite auf

- das Anlagevermogen 11.546.447,90 €

- das Umlaufvermdgen 3.992.259,82 €

- Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €

davon entfallen auf der Passivseite auf

- das Eigenkapital 7.972.371,47 €
- den Sonderposten fiir Investitionszuschiisse 3.668.310,91 €
- die Ruckstellungen 271.100.00 €
- die Verbindlichkeiten 3.626.925,34 €
o bis zu einem Jahr 513.617,56 €
o Uber einem Jahr 1.085.808,48 €
o von mehr als finf Jahren 2.027.499,93 €

Feststellung des Jahresabschlusses (GuV)

Summe der Ertrage 2.637.947,57 €
Summe der Aufwendungen 2.636.418,24 €
Jahresgewinn/-verlust (./.) 1.529,33 €

Das Jahresergebnis wird in die allgemeinen Riicklagen eingestellt.

Schuldenstand zum 01.01.2023 1.708.424,47 €
Schuldenstand zum 31.12.2023 1.405.484,43 €

Die Verschuldung pro EW per 31.12.2023 betragt 20,78 €.



Der Schuldenstand der einzelnen Verbandsmitglieder getrennt nach Sammler und
Kldranlagen Bautzen und Dreikretscham setzt sich folgt zusammen:

Verbandsmitglied Sammler Klaranlage Btz. Klaranlage Dkr. pro EW

Bautzen 86.934,53 € 676.188,59 € 52.863,79 € 14,09 €
GV GroBpostwitz 86.913,67 € 31.887,50 € 43,45 €
GV Dob.-GauBig 86.913,67 € 26.362,44 € 50,10 €
GV Obergurig 86.913,67 € 24.073,48 € 53,85 €
GV Kubschiitz 86.913,67 € 11.839,42 € 97,20 €
GV Goda 86.913,67 € 18.943,07 € 41.680,01 € 91,10 €

11. Siehe Punkt 7

Mit freundlichen GriiBen

Geschéftsstelle des AZV Bautzen



Zweckverband Wasserversorgung
Landkreis Bautzen

Beteiligungsbericht
fur das Wirtschaftsjahr 2023

Bautzen, 22. Oktober 2024



Beteiligungsbericht

Inhalf:

N

Rechtliche Verhaltnisse
Wirtschaftliche Verhaitnisse
Rechenschaftsbericht

Prozentualer ,mittelbarer Beteiligungsanteil” der
Zweckverbandsgemeinden

Kreiswerke Bautzen Wasserversorgung GmbH
Finanzbeziehungen zwischen ZV und der GmbH
gemalk § 99, Abs. 1, Satz 1, Ziff. 2 SachsGemO
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Wasserversorgung GmbH

Zweckverbandsanlage



(%

Zweckverband

WASSERVERSORGUNG LANDKREIS BAUTZEN

Beteiligungsbericht des Zweckverbandes Wasserversorgung
Landkreis Bautzen 2023

1. Rechtliche Verhilthisse

Der Zweckverband Wasserversorgung Landkreis Bautzen wurde am 1.11.1993 in Bautzen
gegriindet. Gleichzeitig wurde die Satzung des Verbandes in ihrer Fassung vom 1.11.1993
beschlossen. Gemal § 49 Abs. 1 des SachsKomZG wurde diese Satzung auf der Grundlage
der dazu vorliegenden Zustimmung des Regierungsprasidiums vom 19.12.1994 am 6.1.1995
vom Landrat des Landkreises Bautzen rechtsaufsichtsbehordlich genehmigt.

Die Neufassung der Verbandssatzung vom 27.11.2018 wurde am 31.01.2019 vom Landrat
der Landkreises Bautzen rechtsaufsichtsbehérdlich genehmigt. Die 1. Satzung zur Anderung
der Verbandssatzung vom 26.06.2020 wurde am 05.08.2020 vom Landrat des Landkreises
Bautzen rechtsaufsichtsbehérdlich genehmigt und am 03.09.2020 im Séachsischen Amtsblatt
veroffentlicht.

Sitz des Zweckverbandes Wasserversorgung Landkreis Bautzen ist Bautzen.

Das Wirtschaftsjahr ist das Kalenderjahr.

Mitglieder der Einwohner Anzahl der
Verbandsversammlung per 30.06.2022 Stimmen 2023
Stadt Bautzen, einzelne Ortsteile 3.227 32
Gemeinde Doberschau-Gaulig 4,213 42
Gemeinde Gdda 3.013 30
Gemeinde Grof3dubrau 4.160 42
Gemeinde GroRpostwitz 2.720 27
Gemeinde Hochkirch 2.270 23
Gemeinde Kubschiitz 2.516 25
Gemeinde Malschwitz 4.705 47
Gemeinde Neschwitz 2.393 24
Gemeinde Obergurig 2.089 21
Gemeinde Puschwitz 763 8
Gemeinde Radibor 3.140 31

Stadt Schirgiswalde-Kirschau 6.131 61
Gemeinde Sohland 6.598 66

Stadt WeilRenberg 3.083 31

Stadt Wilthen 4.817 48

Gesamt 55,838 558


cwodner
Hervorheben


Verbandsvorsitzender:

Herr Markus Michauk
Burgermeister der Gemeinde GroRRpostwitz

Stellvertretender Verbandsvorsitzender:

Herr Michael Herfort
Biirgermeister der Stadt Wilthen

Herr Gerd Schuster
Birgermeister der Gemeinde Neschwitz

Verwaltungsrat:

Herr Markus Michauk - Burgermeister der Gemeinde GrolRpostwitz

Herr Michael Herfort - Burgermeister der Stadt Wilthen

Herr Gerd Schuster - Burgermeister der Gemeinde Neschwitz

Herr Sven Gabriel - Burgermeister der Stadt Schirgiswalde-Kirschau
Herr Hagen Israel - Blrgermeister der Gemeinde Sohland

Herr Thomas Polpitz - BUrgermeister der Gemeinde Obergurig

Herr Matthias Seidel - Burgermeister der Gemeinde Malschwitz

Herr Alexander Fischer - BUrgermeister der Gemeinde Doberschau-Gaulig

Unternehmensgegenstand/ Unternehmenszweck

Der Zweckverband hat die Aufgabe, im Bereich seiner Verbandsmitglieder die Versorgung mit
Trink- und Brauchwasser durchzufuhren und die daflr erforderlichen technischen Anlagen
{(Wassergewinnungs- und Speicherantagen, Transportieitungen und Verteilungsnetze) zu
planen, zu errichten und zu betreiben.

Der Zweckverband erflillt seine Aufgaben kostendeckend.

Fir die Aufgabenerfullung grundete der Zweckverband am 04.12.1993 die Tochtergeselischaft
Kreiswerke Bautzen Wasserversorgung GmbH.

Mit Bescheid vom 10.11.1899 genehmigte das Landraisamt Bautzen als zustandige
Rechtsaufsichtsbehtrde nach § 96 Abs. 3 SachsGemO die Grindung der Gesellschaft.
Derzeit gilt der gednderte Gesellschaftsvertrag in der Fassung vom 27.11.2018.

2. Wirtschaftliche Verhidltnisse

Der Zweckverband hat die Aufgabe der Wasserversorgung auf seine 100%ige
Tochtergeselischaft, Kreiswerke Bautzen - Wasserversorgung GmbH, UObertragen. Die
Tatigkeit des Zweckverbandes Wasserversorgung Landkreis Bautzen besteht somit
ausschlieflich in der Verwaltung der Beteiligung an der KWBZ sowie seiner Antelle am
Zweckverband Fernwasserversorgung Sdier.



3. Rechenschaftsbericht

Rechenschaftsbericht flir das Haushaltsjahr 2023

Wie im Vorjahr erfolgle verlragsgemall die komplette Geschéfishesorgung des
Zweckverbandes Wasserversorgung Landkreis Bautzen (kurz ,Verband®}) durch die
Kreiswerke Bautzen - Wasserversorgung GmbH, Bautzen (kurz ,KWBZ'). Um die
Erfordernisse der kommunalen Doppik zu erflillen, wurde zwischen KWBZ und der
Stadtverwaltung  Wilthen ein  Dienstleistungsvertrag zur FlOhrung der Buchhaliung
abgeschlossen. Der Verband verfiigt Uber kein eigenes Personal.

Der Verband finanzierte sich im Wirschaftsjahr 2023 aus Umiagen der Mitgliedsgemeinden,
Kostenerstatiungen der Tochtergesellschaft Kreiswerke Bautzen - Wasserversorgung GmbH
fir die bestehenden Darlehen sowie eine Gewinnausschitiung der Tochtergesellschaft in
Héhe von 10,680 EUR.

Die im Haushaltsjahr 2023 entstandenen Aufwendungen konnten damit gedeckt werden. Es
ergab sich ein Jahresiiberschuss von 88.535 EUR. Dieses ist hauptsdchlich durch die
Anpassung des aktuellen Wertes des 7V FWV Sdier gegeniiber dem Vorjahr begriindet.

Die Verbindlichkeiten gegenlber Kreditinstituten beliefen sich per 31. Dezember 2023 auf
TEUR 675. Alle Darlehen wurden planmafig getilgt und mit der KWBZ abgerechnet.

Die von der SAB erhaitenen Férdermittel in Héhe von 270 TEUR wurden entsprechend
Weiterleitungsvertrag an die KWBZ ausgezahlt. Die Mittel werden ergebnisneutral Uber 10
Jahre aufgeldst.

Fir das Haushalisjahr 2024 erwartet der Verband ein ausgeglichenes Ergebnis. Nicht durch
die Umlage gedeckte Aufwendungen sind durch eine Gewinnausschitiung der KWBZ
auszugleichen. Weitere Darlehensaufnahmen sind im Jahr 2024 und in den Folgejahren nicht
geplant. Damit wird die Bilanzsumme des Zweckverbandes in den kommenden Jahren weiter
zurlickgehen.

Entwicklungsbeeintrachtigende oder bestandsgefahrdende Risiken sind derzeit nicht
erkennbar.

Es gibt keine Vorg&nge von besonderer Bedeutung nach dem Schluss des Haushaltsjahres.

Angaben gem. § 86 Abs. 3 SachsGemO

Verbandsvorsitzender

Herr Markus Michauk, Burgermeister, Grollpostwitz (ab 10.11.2022)
Mitglied des Aufsichtsrates der Kreiswerke Bautzen Wasserversorgung GmbH

Stelivertretende Verbandsvorsitzende

Herr Michael Herfort, Blrgermeister der Stadt Wilthen (ab 27.08.2015)

Herr Gerd Schuster, BUrgermeister der Gemeinde Neschwitz (ab 27.08.2015)



weitere Verbandsriie

Herr Sven Gabriel, Burgermeister der Stadt Schirgiswalde-Kirschau
Mitglied des Verwaltungsrates (ab 27.08.2015},

Herr Hagen israel, Blirgermeister der Gemeinde Sohland
Mitglied des Verwaltungsrates (ab 27.08.2015),
Mitglied des Aufsichtsrates der Kreiswerke Bautzen Wasserversorgung GmbH

Herr Thoemas Polpitz, Blrgermeister der Gemeinde Obergurig
Mitglied des Verwaltungsrates (ab 27.08.2015),

Herr Matthias Seidel, Burgermeister der Gemeinde Malschwitz
Mitglied des Verwaltungsrates (ab 27.08.2015),

Herr Alexander Fischer, Birgermeister der Gemeinde Doberschau-Gaullig
Mitglied des Verwaltungsrates ab 10.12.2019,

Herr Olaf Reichert, BUrgermeister der Gemeinde Kuhschiltz
Mitglied des Aufsichtsrates der Kreiswerke Bautzen Wasserversorgung GmbH,

Herr Gerald Meyer, Blrgermeister der Gemeinde Gdda,

Herr Stanislaus Ritscher, Blrgermeister der Gemeinde Puschwitz,
Frau Madlen Rentsch, Birgermeisterin der Gemeinde Radibor,
Herr Jurgen Arlt, Blrgermeister der Stadt Weillenberg,

Herr Karsten Vogt, Oberblrgermeister, Stadt Bautzen, ab 22.08.2022
Herr Thomas Meltke, Bilrgermeister, Gemeinde Hochkirch ab 01.10.2022

Herr Hardy Glausch, Biirgermeister, Gemeinde Groliddubrau ab 01.08.2022

Der Vorsitizende des Verbandes und seine Steftvertreter erhielten eine satzungsmaiige
Aufwandsentschadigung von insgesamt EUR 4.284 92,

Stamm- oder Grundkapital

Das Eigenkapital des Zweckverbandes Wasserversorgung Landkreis Bautzen betrdgt EUR
18.825.364,12. Es wurde als Finanzanlage in die Kreiswerke Bautzen Wasserversorgung
GmbH eingebracht sowie als Antelt am Zweckverband Fernwasserversorgung Sdier.



4. Prozentualer , mittelbarer Beteiligungsanteil” der
Zweckverbandsgemeinden

Der Zweckverband ist eine dffentlich-rechtliche Korperschaft. Als sclches unterliegt er nicht
der Beteiligungsberichterstattung nach § 58 S&chsKomZG in Verbindung mit § 98 Abs. 2
SachsGemQ. Gleichwohl wird aus Grinden der Transparenz der Mittelbare® Anteil der
Zweckverbandsgemeinden an der Tochiergesellschaft des Zweckverbandes durch dis
Finanzeinlage des Zweckverbandes in die Tochtergesellschaft sowie seine Anteile am ZV
Fernwasserversorgung Sdier hier dargestelft.

Beteiligungsiibersicht

Name Beteiligungsanteile
Stadt Bautzen 32/ 558
Gemeinde Doberschau-Gaulig 42/ 558
Gemeinde Géda 30/ 558
Gemeinde Grofidubrau 42/ 558
Gemeinde Grofpostwitz 27/ 558
Gemeinde Hochkirch 23/ 558
Gemeinde Kubschiitz 25/ 558
Gemeinde Malschwitz 47/ 558
Gemeinde Neschwitz 24/ 558
Gemeinde Obergurig 21/ 558
Gemeinde Puschwitz 8/ 558
Gemeinde Radibor 31/ 558
Stadt Schirgiswalde-Kirschau 61/ 558
Gemeinde Sohtand a.d.Spree 66/ 558
Stadt Weiltenberg 31/ 558
Stadt Wilthen 48/ 558

4.1. Kreiswerke Bautzen - Wasserversorgung GmbH

Rechtsform: Gesellschaft mit beschrénkter Haftung (GmbH)
Unternehmenszweck: Gegenstand des Unternehmens ist

- Erarbeitung von unternehmerischen Konzeptionen fir die
Wasserversorgung im Gebiet des Zweckverbandes
Wasserversorgung Landkreis Bautzen;

- Betriebsfiihrung der Alt- und Neuanlagen der
Wasserversorgung und Abwasserentsorgung, Sachgemdale
Unterhaltung der Anlagen;

- Planung und Bau von Neuantagen
- Ubernahme aller Aufgaben und Geschiéfte, die vom Zweck-

verband Wasserversorgung Landkreis Bautzen tbertragen
werden


cwodner
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Gezeichnetes Kapital: 12.500.000,00 EUR
Gesellschaftsanteil

des Verbandes: 100 %

Beteiligungen: Keine Unterbeteiligungen vorhanden

4.2. Finanzbeziehungen zwischen Zweckverband und der GmbH
gemiB § 99 Abs. 1 Satz 1 Ziff. 2 SachsGemO

Summe aller Gewinnabfithrungen an den Haushalt des Zweckverbandes

2023 erfolgte eine Gewinnausschittung der Tochtergesellschaft Ober EUR 10.680 an den
Haushalt des Zweckverbandes.

Summe aller Verlustabdeckungen und sonstigen Zuschiissen aus dem Haushalt des
Zweckverbandes

Es wurden keine Verlustabdeckungen und sonstige Zuschisse aus dem Haushalt des
Zweackverbandes vorgenocmmen.

Summe aller gewdhrten sonstigen Verglinstigungen

Es wurden keinerlei Verglinstigungen gewdhrt.

Summe aller vom Zweckverband libernommenen Burgschaften und sonstigen
Gewdihrleistungen

Es bestehen keinerlei Blirgschaften und sonstige Gewdhrleistungen durch den Zweckverband.

4.3. Verbandlicher Lagebericht

Zum Inhalt des Lageberichts gehért gem. § 99 Abs. 1 Satz 1 Ziff. 3 SachsGemO:

« Eine Darstellung des Geschéftsverlaufs und der Lage aller Unternehmen,

« Diese erfordert eine Darstellung eines den fatsdchlichen Verhéltnissen
entsprechendes Gesamtbild

s Inshesondere missen Unternehmensvorgange von besonderer Bedeutung dargestelft
werden sowie

o« Die voraussichtliche Entwicklung der Unternehmen fur das bevorstehende
Geschiaftsjahr. Das bevorstehende Geschaftsjahr ist das dem Berichisjahr folgende
Jahr, also das im Berichtszeitpunkt laufende Jahr.
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Aus Sicht des Verbandes kann die Lage der GmbH als insgesamt positiv bewertel werden.

Im Wirtschaftsplan 2025 wird ein positives Ergebnis erzielt. Daflir wird die Preisanpassung ab
dem Jahr 2023 weiterhin zugrunde gelegt. Verursacht durch die anhaltende Inflation und unter
Beibehaltung der hohen investiticnen, kann flr die Folgejahre kein positives Betriebsergebnis
erreicht werden. Mit der Nachkalkulation 2024 sowie der Preiskalkulation fir den
Fernwasserbezug glltig ab 01.01.2026 des Zweckverbandes Fernwasser Sdier ist der
Wasserpreis zu Uberprifen.

Verpflichtungen. die der Verband fUr die Gesellschaft Ubernommen hat, bestehen nicht.

Fir die Kreiswerke Bautzen — Wasserversorgung GmbH sind hier zu nennen:
Verbindlichkeiten gegeniiber dem Gesellschafter (Zweckverband} zum 01.01.2024 in Hbhe
von TEUR 666. Diese Verbindlichkeiten ergeben sich aus Darlehen, die vom Zweckverband
aufgenommen wurden und fir die der Zweckverband weiterhin Darlehensnehmer ist.
Wirtschafilich werden diese Darlehen seit Bestehen der GmbH aber durch diese bedient. Rein
dkonomisch betrachtet ist die Gesellschaft Darlehensnehmer, cbwohl es sich rechilich um
Darlehen des Verbandes bei Dritten handelt, die er an die Gesellschaft weiterleitet.

2023 erhielt der Zweckverband aus dem Foérderprogramm des Freistaates Sachsen zum
Anschluss bisher nicht an die éffenthiche Trinkwasserversorgung angeschlossener Ortsteile
{lber einen Foérdermittelbescheid fir Investitionen aus den Jahren 2021 und 2022
Auszahlungen in Héhe von TEUR 270. Diese wurden mittels Weiterleitungsvertrag an die
GmbH ausgezahilt.

FUr einen weiteren Fordermitielbescheid aus 2021 fir Investiticnsmalnahmen der Jahre 2021
bis 2024 wurden in 2024 bereits 553 TEUR ausgezahlt. FUr drei weitere Férdermittelbescheide
aus 2023 fir Investitionen Uber 1.011 TEUR in den Jahren 2023 und 2024 ist die Zahlung in
Héhe von 657 TEUR fir 2025 unter Verbehalt zugesagt. Fiir zwei dieser Baumaflinahmen ist
eine Verlangerung des Bewilligungszeitraumes in das Jahr 2025 beantragt.

Aus diesem Férderprogramm erhielt der Zweckverband 2023 noch drei weitere Zuwendungs-
bescheide Uber insgesamt 808 TEUR. Der Bewilligungszeitraum erstrecki sich vom Oklober
2023 his Dezember 2026. Die Mittelbereitsteliung ist vorbehaltlich der Verfligharkeit von
Haushaltsmitteln fur die Jahre 2026 mit 556 TEUR sowie 2027 mit 253 TEUR vorgesehen.
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5. Unternehmensangaben zur Kreiswerke Bautzen - Wasserversorgung GmbH

Organe des Unternehmens

Geschaftsfithrer: Herr Claf Bohme, Putzkau, Ingenieur fir Wasserversorgung und
Abwasserbehandlung

Aufsichtsrat:

Herr Vinzenz Baberschke, Radibor, Blrgermeisier a.D.
- Vorsitzender -

Herr Andreas Skomudek, Guttau, Geschiftsfuhrer AZV Kleine Spree”
- stelivertretender Vorsitzender -

Herr Norbert Wolf, Hochkirch, Blrgermeister a.D.
Herr Olaf Reichert, Kubschliz, Burgermeister
Herr Hagen Israel, Sohiand an der Spree, Blrgermeister

Herr Markus Michauk, GroRRpostwiiz, Birgermeister.

Anzah! der Mitarbeiter: 19 Angestellte (einschi. Geschéaftsfuhrer)
22 gewerbliche Arbeitnehmer

Bestellter Abschlusspriifer; BDO AG, Wirtschaftsprifungsgeselischaft Bonn

6. Zweckverbandsanlage

Der Zweckverband Wasserversorgung Landkreis Bautzen ist Mitglied im Zweckverband
Fernwasserversorgung Sdier. Die Beteiligungsquote des Verbandes am Stammkapital und am
Verbandsvermdégen des ZV FWV betrégt 22,28 %. Der Zweckverband Fernwasserversorgung
Sdier hat die Aufgabe, dessen Mitglieder in ausreichender Menge und Qualitat mit Trinkwasser
zu versorgen. Er hat dazu das entsprechende Personal vorzuhalten, die Anlagen zu planen,
instand zu halten und, falls erforderlich, zu erneuern. Er ist berechtigt, sich dazu Dritter zu
bedienen.

Mitglieder des Zweckverbandes sind:

,Stadt Bauizen®

Zweckverband Wasserversorgung Landkreis Bautzen®
Zweckverband Oberlausitz Wasserversorgung®

LStadt Lobau®
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Der Zweckverband Fernwasserversorgung Sdier verfigt tber Wassergewinnungsanlagen,
Aufbereitungsanlagen und Transportleitungen. Der Zweckverband Fernwasserversorgung
Sdier hat keinerlei Beziehungen zu den Endkunden.

Der Zweckverband Fernwasserversorgung Sdier hat seinerseits keine Beteiligung i.S. d. § 99
SachsGemO. Folglich kann diesem Beteiligungsbericht kein Beteiligungsbericht des
Zweckverbandes als Anlage beigefligt werden.

Verlustabdeckungen oder sonstige Zuschiisse aus dem Haushalt des Zweckverbandes an den
Haushalt des Fernwasserzweckverbandes fir das Berichtsjahr wurden nicht geleistet.

Gewinnabfilhrungen des Zweckverbandes Fernwasserversorgung Sdier an den
Zweckverband Wasserversorgung Landkreis Bautzen hat es nicht gegeben.

Burgschaften und sonstige Garantieleistungen wurden vom Zweckverband nicht
tbernommen.

Sonstige Vergiinstigungen des Zweckverbandes an den Fernwasserzweckverband hat es
nicht gegeben.

Bautzen, 22.10.2024

Mjéhauk 2N Siegal
}ﬁérbandsvorsitzender s i
Anlagen

Bilanz- und Leistungskennzahlen gemafR § 99 Abs. 2 Nr. 2 SachsGemQ
- Zweckverband Wasserversorgung Landkreis Bautzen
- Kreiswerke Bautzen Wasserversorgung GmbH
- Zweckverband Fernwasserversorgung Sdier
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Kreiswerke Bautzen - Wasserversorgung GmbH, Bautzen

Jahresabschluss fiir das Geschaftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023

Gewinn- und Verlustrechnung

. Umsatzerlose
. Andere aktivierte Eigenleistungen

. Sonstige betriebliche Ertrage

A W N =

. Materialaufwand

a) Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und fir
bezogene Waren

b) Aufwendungen fiir bezogene Leistungen
5. Personalaufwand
a) Lohne und Gehalter

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen fiir Altersversorgung und

fir Unterstiitzung
davon fir Altersversorgung EUR 121.596,85
(Vorjahr: EUR 154.305,06)

6. Abschreibungen
a) auf immaterielle Vermogensgegenstande
des Anlagevermogens und Sachanlagen
abziiglich
b) Auflosung des Sonderpostens fiir Investitionszuschiisse
zum Anlagevermogen
7. Sonstige betriebliche Aufwendungen
8. Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage
9. Zinsen und ahnliche Aufwendungen
10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
11. Ergebnis nach Steuern
12. Sonstige Steuern

13. Jahresiiberschuss

2023 Vorjahr
EUR EUR EUR EUR

8.257.440,85 7.125.699,23
260.994,51 269.243,29

43.433,83 8.561.869,19 38.542,49 7.433.485,01
1.848.207,54 1.557.344,15

746.476,73 2.594.684,27 547.277,06 2.104.621,21
2.013.075,36 1.878.792,44

492.140,83 2.505.216,19 530.405,74 2.409.198,18

1.890.255,76 1.864.439,99

331.763,67 310.796,59

805.360,52 651.739,70

21.328,30 538,02

184.997,95 174.345,03

286.859,83 172.241,53

647.586,64 368.233,98

11.545,91 12.142,86

636.040,73 356.091,12
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Zweckverband Fernwasserversorgung Sdier, Bautzen

Jahresabschluss fiir das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023

Gewinn- und Verlustrechnung

1. Umsatzerl6se
2. Sonstige betriebliche Ertrage

3. Materialaufwand
a) Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fur bezogene Waren
b) Aufwendungen flir bezogene Leistungen

4. Personalaufwand
a) Lohne und Gehalter

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen
fur Altersversorgung und fur Unterstutzung

(davon fiir Altersversorgung: Euro 26.667,62
(Vorjahr: TEuro 24)

5. Abschreibungen auf immaterielle Vermdgensgegenstande
des Anlagevermdgens und Sachanlagen
6. Sonstige betriebliche Aufwendungen

7. Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

8. Zinsen und ahnliche Aufwendungen

9. Steuern von Einkommen und vom Ertrag
10. Ergebnis nach Steuern

11. Sonstige Steuern

12. Jahresgewinn

Nachrichtlich:
Behandlung des Jahresgewinns
Der Jahresgewinn wird auf neue Rechnung vorgetragen.

Anlage |

Seite 2

2023 2022

Euro Euro Euro TEuro
3.769.223,77 3.006
37.697,92 17
3.806.921,69 3.023
309.915,26 125
1.122.243,26 677
1.432.158,52 802
708.722,21 636
165.691,61 153
(24)
874.413,82 789
908.925,59 862
206.315,24 183
3.421.813,17 2.636
12.388,89 0
3.559,11 7
52.734,00 25
341.204,30 355
-32.484,40 -33
373.688,70 388
373.688,70 388
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	1. Abwasserzweckverband Bautzen  Geschäftsadresse



